
Kleine Zeitung

Donnerstag, 3. April 2025 Leoben | 27

D
ieses Album ist eine Hom-
mage an unsere Anfänge,
aber auch ein Statement

für die Zukunft“, bringt es Sän-
ger Gregor Bischops aus Trofai-
ach auf den Punkt. Vor 15 Jahren
hat er gemeinsam mit vier Stu-
dienkollegen in Graz die Band
Old School Basterds gegründet.
Viele Konzerte und sieben Alben
später gibt es nun eine Jubilä-
umsedition. Elf Songs sind auf

dem neuen Album „Vintage Mu-
sic Sessions No. 1“ zu finden, da-
bei handelt es sich fast aus-
schließlich um Eigenkomposi-
tionen. 

Eine Ausnahme ist das Weih-
nachtscover, denn: „Irgendwie
ist das unser kleiner Gag gewor-
den, dass auf jedem Album, das
wir veröffentlichen, ein Weih-
nachtssong ist“, lacht Bischops.
Auch der Lockdown-Song der
Band „Lockdown With You“ aus
2021 wurde auf diesem Album

verewigt. Für treue Fans der
Band mag sich das Jubiläumsal-
bum ein wenig anders anhören
als die Alben davor. „Es ist et-
was moderner und passt ein
biss‘l besser in unsere Zeit“, ver-
rät der Sänger, der an der Musik-
schule Trofaiach unterrichtet.
Den Soundvorstellungen der
50er- und 60er-Jahre bleibt die
Vintage-Band zwar treu, man
habe sich aber nicht dazu ver-
pflichtet, in den Aufnahmen
gleich zu klingen wie bei einem
Live-Auftritt. „Das heißt, wenn
Streicher gut dazu gepasst ha-
ben, dann haben wir Streicher
aufgenommen.“ Mit Wolfgang
Schiefer auf dem Saxofon und

Martin Wimmer auf der Trompe-
te sind auch zwei Blasmusiker
Teil des Albums.

Schon bei der Gründung war
Bischops überzeugt vom Erfolg.
Er erklärt: „Ich bin ein absoluter
Bandmusiker und stehe nicht so
gerne allein im Rampenlicht. Als
wir in der Studienzeit gemein-
sam musiziert haben, habe ich
mir schon gedacht, dass das was
für die Ewigkeit sein könnte.“
Als Highlight bezeichnet er des-
halb die vielen Touren, die die
Band bereits erlebt hat, und die
Zeit, die die Musiker dadurch
miteinander verbringen konn-
ten. Seit 13 Jahren ist die Beset-
zung der Band dieselbe.

Old School
Basterds feiern

Jubiläum
Die Old School Basterds feiern heuer ihr 
15-jähriges Jubiläum und haben deshalb 

ein neues Album veröffentlicht.

Von Klara Erregger 

Die Band „Old

School Bas-
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W
ir möchten herausragende
wissenschaftliche Leis-

tungen in der montanistischen
Forschung würdigen und einen
Anreiz für innovative Entwick-
lungen schaffen“, sagt Rudolf
Streicher, Stifter des nach ihm
benannten Wissenschaftsprei-
ses, der ab Dezember jährlich
vergeben wird. Mit einem Preis-
geld von 20.000 Euro gehört der
Preis zu den höchstdotierten in
Österreich.

Die erste Verleihung im De-
zember 2025 stellt den Auftakt
für eine langfristige Würdigung
wissenschaftlicher Spitzenleis-
tungen dar. Die Vergabe des Ru-
dolf Streicher-Wissenschafts-

preises ist für mindestens zehn
Jahre gesichert und wird jähr-
lich im Rahmen der letzten Aka-
demischen Feier an der Montan-
universität stattfinden. Eine
darüberhinausgehende Fortset-
zung sei vorgesehen.

Über die Auswahl der Preisträ-
ger entscheidet eine hochkarä-
tig besetzte, siebenköpfige Jury.
Diese setzt sich 2025 aus Rektor
Peter Moser, Vizerektor für For-
schung und Nachhaltigkeit Hel-
mut Antrekowitsch, den Profes-
sorinnen Johanna Irrgeher, Su-
sanne Michelic und Marlene Vil-
leneuve sowie Professor Ronald
Schnitzer zusammen. Die „Dr.
Rudolf Streicher-Privatstiftung“

wird vom ehemaligen Rektor
Wilfried Eichlseder in der Jury
vertreten. Die endgültige Ent-
scheidung aus dem
Dreiervorschlag der Ju-
ry erfolgt durch den
Stiftungsvorstand der
Privatstiftung. 

Rudolf Streicher hat
eine enge Beziehung zu
Leoben. Er studierte
Hüttenwesen an der
Montanuniversität Le-
oben, wo er 1979 promo-
vierte. Er war Vor-
standsmitglied und
später Generaldirektor und Vor-
standsvorsitzender der Austria
Metall AG (1974–1986) und in der

Folge Generaldirektor bei Steyr
Daimler Puch AG. 

Von 1986 bis 1992 war Rudolf
Streicher Bundesminister für öf-
fentliche Wirtschaft und Ver-
kehr. Im Jahr 1992 trat er für die
SPÖ als Bundespräsident-
schaftskandidat an. Anschlie-
ßend kehrte er als Generaldirek-
tor und Vorstandsvorsitzender
zu Steyr Daimler Puch AG zu-

rück. Von 1999 bis 2001
war er Vorstandsvorsit-
zender der Österrei-
chischen Industriehol-
ding AG (ÖIAG) und
Aufsichtsratsvorsit-
zender der ÖIAG-Unter-
nehmungen. 

Neben seinen wirt-
schaftlichen Funktio-
nen engagierte er sich
als Universitätsbeirat
der Montanuniversität

und wurde 2004 zum Ehrense-
nator ernannt. Zuletzt war er in
der Privatwirtschaft tätig.

MONTANUNIVERSITÄT LEOBEN

Neuer Wissenschaftspreis nach
Stifter Rudolf Streicher benannt
Die Montanuniversität verleiht im Jahr 2025 erstmals den Rudolf

Streicher-Wissenschaftspreis, der mit 20.000 Euro dotiert ist.  

Preisstifter

Rudolf Strei-

cher MUL


